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20 Uhr: Fußball, U-21-EM-Qualifikation
in Karlsruhe: Deutschland - Zypern.
Eurosport
17 Uhr: Tennis, WTA-Turnier in Toronto/
Kanada. 23.45 Uhr: Fußball, U-20-WM in
Kolumbien, Achtelfinale in Cali: Portugal -
Guatemala.
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Kopps Ellenbogen
In dieser Saison kann Jana Kopp vom REV
Heilbronn nur im Pflichtwettbewerb star-
ten, obwohl sie ihre Stärken in der Kür hat.
Doch der Ellenbogen spielt, wenn es um
die Sprünge und mögliche Stürze geht,
nicht mit: „Den habe ich mir schon dreimal
ausgekugelt.“ Und deshalb will Kopp war-
ten, bis die Verletzung diesmal zu 100 Pro-
zent ausgeheilt ist. „In diesem Jahr wird es
mit der Kür nichts mehr“, sagt sie. kap

t Hintergrund

Live beim
Tanz-Festival
dabei sein

GEWINNSPIEL Kommende Woche,
von 16. bis 20. August, wird im Beet-
hovensaal der Stuttgarter Liederhal-
le wieder sportlich das Tanzbein ge-
schwungen. Das internationale
Tanzsport-Festival German Open

Championships
findet zum 25.
Mal statt. Der
SWR wird in sei-
ner Sendung
„Tanzen total“ am
Sonntag, 20. Au-
gust, ab 22.20
Uhr live vom
Grand-Slam-Stan-
dardturnier und
der Weltmeister-

schaft Boogie-Woogie Main Class
berichten. Neu in diesem Jahr ist die
Berichterstattung über das Grand-
Slam-Lateinturnier.

Und Sie können den ganzen Don-
nerstag, 18. August, live in der Lie-
derhalle dabei sein. Beantworten
Sie folgende Frage und geben Sie
bis Donnerstag, 11. August, die Lö-
sung durch: Wie lautet der Name
der SWR-Sendung, die über die Ger-
man Open Championships berich-
tet? Die Gewinner werden in unse-
rer Ausgabe am Samstag, 13. Au-
gust, veröffentlicht. red

Leser
gewinnen

Löwen mit
Personalsorgen

HANDBALL Vier Wochen vor dem Sai-
sonstart der Bundesliga machen
sich bei den Rhein-Neckar Löwen
große Sorgen breit. „ Nun darf wirk-
lich nichts mehr passieren“, sagte
Trainer Gudmundur Gudmundsson
zu den Verletzungsproblemen sei-
ner Mannschaft. Die Löwen aus
Mannheim müssen für jeweils meh-
rere Monate auf Ivan Cupic, Bjarte
Myrhol und auch auf ihren neuen
Torwart Goran Stojanovic verzich-
ten. Dazu kommen die Weggänge
der international erfahrenen Spieler
Slawomir Szmal, Grzegorz Tkaczyk
(beide KS Kielce), Olafur Stefans-
son und Gudjon Valur Sigurdsson
(beide AG Kopenhagen). Das will
erst einmal verkraftet sein. Freude
macht Gudmundsson dagegen die
Entwicklung seines lange Zeit ver-
letzten Neuzugangs Krzysztof Li-
jewski vom HSV Hamburg. „Er ist
voll da. Von seiner Schulterverlet-
zung ist nichts mehr zu spüren“, sag-
te der Isländer über den polnischen
Nationalspieler. dpa
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Straubenhardt
wehrt sich

TURNEN Zwischen den Bundesligis-
ten Bayern München und KTV
Straubenhardt gibt es Streit. Nach-
dem Bayern-Abteilungsleiter Uli
Hager überhöhte Gehaltszahlungen
der Schwarzwälder angeprangert
hatte, wehrt sich der Vizemeister.
„Es ist doch völlig legitim, wenn ein
Turner von einem Verein zu einem
anderen wechselt“, sagte Horst
Rapp vom KTV. Hintergrund der
Auseinandersetzung dürfte sein,
dass Nationalturner Marcel Ngyuen
vor zwei Jahren von München nach
Straubenhardt wechselte. dpa

Ovationen für Markus Lells Traumkür
ROLLKUNSTLAUF Dreimal Gold bei DM für Heilbronner – In der Pflicht holt Jana Kopp Silber

E r präsentierte die beste Kür
seiner Karriere, erhielt drei-
mal die Höchstnote und mi-

nutenlange Ovationen im Stehen ei-
nes begeisterten Publikums: Mar-
kus Lell stellte bei diesen deutschen
Meisterschaften in Bremerhaven al-
les und alle in den Schatten.

Bereits nach dem Kurzprogramm
lag der 20-jährige Informatikstudent
vom REV Heilbronn klar in Führung
und konnte daher ohne Druck sei-
nen vierminütigen Kürvortrag star-
ten. Und das machte er furios mit ei-
nem tollen Dreifach-Rittberger, dem
schwierigsten der Dreifachsprünge.
Es folgten perfekt und hoch heraus-
gesprungen die dreifachen Lutz,
Flip, Salchow und Toeloop sowie
Doppelaxel, teilweise miteinander
kombiniert. „Als ich alle Sprünge
durchhatte, war es für mich schon
ein tolles Gefühl, denn in vier Minu-
ten kann doch einiges schiefgehen“,
sagte Lell.

Riesenvorsprung Fehlerfreie
Schritt- und Pirouetten-Kombinatio-
nen in einer schönen Choreogra-
phie ergaben ein Gesamtbild, dem
sich auch das Wertungsgericht
nicht entziehen konnte. Zweimal die
10,0 in der A-Note und einmal in der

B-Note. Wann gab es das schon mal?
Nachdem Lell bereits den Pflicht-
wettbewerb gewonnen hatte, kam er
bei der Kombinationswertung auf
einen Riesen-Vorsprung von 64
Punkten vor Yannick Neumann aus
Hessen. In fünf Wochen folgt die EM
und Lell hofft, „dass ich es überbrü-
cken kann. Man kann nämlich nicht
monatelang auf dem Höhepunkt der
Leistung sein. “ Diese will er aber auf
jeden Fall danach bei den Weltmeis-
terschaften abrufen. Auf die drei

Goldmedaillen können auch seine
Heimtrainerin Klaudia Rieger-Katz-
maier und der Bundestrainer Leo-
nardo Lienhard stolz sein.

Einen großen Erfolg feierte auch
Jana Kopp. Im vergangenen Jahr
noch Sechste bei den Junioren, er-
kämpfte sie bei ihrem ersten Start in
der Aktivenklasse im Pflichtlaufen
die Silbermedaille und empfahl sich
mit einer herausragenden Leistung
auch für internationale Aufgaben.

„Besser hätte es nicht gehen kön-
nen“, meinte sie hinterher.

Ihren Jugendmeistertitel in Kür
und Kombination verteidigte Diana
Kalikhman souverän. Auch sie setz-
te Akzente in ihrem Kürvortrag, den
sie in ihrem attraktiven roten Kleid
auf die Musik aus der Carmen-Suite
regelrecht zelebrierte. Jede tänzeri-
sche Bewegung war der Musik an-
gepasst, und es fehlten trotzdem
nicht die schwierigen Elemente, wie
Doppelaxel, Dreifachsprünge und
Pirouetten-Kombinationen. Bereits
im Pflicht-Wettbewerb hatte sich die
Gymnasiastin bei einem großen
Feld von 23 Starterinnen die Silber-
medaille erkämpft und siegte so
nach der Kür auch in der Kombinati-
onswertung mit 40 Punkten deut-
lich. Trainerin Petra Schneider-
Blattner war zufrieden und hofft nun
auf ein gutes Ergebnis bei der Ju-
gend-EM Anfang September.

Dreimal Mähner Der 15-jährige
Philipp Mähner vom RRV Eppingen
zeigte einmal mehr seine außeror-
dentliche Begabung und siegte bei
den Schülern A in Pflicht, Kür und
Kombination. Und auch mit Partne-
rin Eleonora Tissen gewann er im
Paarlaufen. Das Duo präsentierte

sich in bestechender Form und wird
bei der Kadetten-EM in Freiburg zu
den Favoriten zählen.

Für eine kleine Sensation sorgte
die 13-jährige Tissen im Kürlaufen
der Schüler A Mädchen. Sie gewann
diesen stark besetzten Wettbewerb,
obwohl sie altersmäßig eigentlich
zu den Schülern B gehört und erst
kurzfristig in A nachnominiert wur-
de. Ein weiterer Sieg ging an die Ep-
pinger Geschwister Gesa und Kolja
Höhn im Promotional Paarlauf der
Schüler A.

Der junge Trainer Marcel Wagner
war von den Leistungen seines Ep-
pinger Teams angetan. ssl

„Als ich alle Sprünge durch-
hatte, war es für mich schon
ein tolles Gefühl.“
Markus Lell

Markus Lell erwischte bei den deutschen Meisterschaften in Bremerhaven einen Glanztag. Nicht eine einzige Unsicherheit bei
den Sprüngen, und in der künstlerischen Ausführung stimmte auch alles. Foto: Archiv/Bertok

Souverän im Jugendwettbewerb: Diana
Kalikhman. Foto: Archiv/Bertok

Die Pflicht-Linien korrekt abgefahren:
Jana Kopp. Foto: Archiv/Dirks

Doping-Prozess
BIATHLON Im Straflandesgericht
Wien hat gestern der Prozess gegen
Walter Mayer, den früheren Betreu-
er österreichischer Langlauf- und
Biathlon-Mannschaften, begonnen.
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 54-
jährigen ehemaligen Funktionär des
Österreichischen Skiverbandes vor,
als zentrale Figur eines Doping-
Netzwerkes fungiert zu haben. May-
er bekannte sich zum Prozessauf-
takt „nicht schuldig“. dpa

Bronzeschütze Geis
SCHIESSEN Oliver Geis aus Men-
gerskirchen hat bei den Europa-
meisterschaften in Belgrad mit der
Schnellfeuerpistole die Bronzeme-
daille bei den Junioren gewonnen.
Der 20 Jahre alte Hesse musste sich
im Finale nur dem französischen Eu-
ropameister Clement Bessaguet
und Alexander Alifirenko aus Russ-
land geschlagen geben. sid

Fischer will es wissen
KANU Deutschlands Rekord-Olym-
piasiegerin Birgit Fischer treibt ihr
Comeback-Vorhaben voran. Sie
habe weiter Lust, sagte die Kanutin.
Den 8. August hatte sie sich als ei-
nen Stichtag auf dem Weg zurück in
den Leistungssport gesetzt. Bis zum
März will sich die 49-Jährige in
Form bringen und dann über eine
Teilnahme an der Olympia-Qualifi-
kation entscheiden. dpa

Kaymer auf Platz 29
GOLF Adam Scott hat das WGC Invi-
tational der Golfprofis in Akron
(USA) gewonnen. Nach einer 65er
Abschlussrunde am Sonntag (Orts-
zeit) setzte sich der Australier mit
insgesamt 263 Schlägen klar vor
dem Weltranglistenersten Luke Do-
nald (England) und dem Amerika-
ner Rickie Fowler (beide 267)
durch. Martin Kaymer beendete die
mit 8,5 Millionen Dollar dotierte
Veranstaltung der US-PGA-Tour mit
279 Schlägen auf dem 29. Platz. dpa

Kurz notiert

Mähring und Lahme trumpfen in Jena auf
Nachwuchsathleten aus der Region holen zwei Mal Silber bei deutschen Jugendmeisterschaften – Platz fünf für TSG-Frauen-Staffel

Von Peter Schramm

LEICHTATHLETIK Mit zwei Vizemeis-
terschaften in der U-18-Jugendklas-
se lief es für die regionalen Teilneh-
mer bei den deutschen Leichtathle-
tik-Jugend-Titelkämpfen in Jena
sehr gut.

Die erfolgreichste Teilnehmerin
war dabei das Hohenloher Wurfta-
lent Katharina Mähring (ULG/TSV
Bitzfeld), die ihre Medaillenchance
im Diskuswerfen konsequent nutz-
te. Mit der drittbesten Weite von
42,43 Metern angereist, legte Katha-
rina Mähring mit der Ein-Kilo-
gramm Diskusscheibe gleich im
ersten Versuch 41,23 Meter vor. Im
fünften Durchgang ließ sie 42,22
Meter folgen und glänzte im ab-
schließenden sechsten Wurf mit ei-
ner Steigerung auf 43,22 Meter.

Größter Erfolg Das war die deut-
sche Vizemeisterschaft und zudem
Bestleistung. Der Schützling von
Günther Grieshaber (Bitzfeld) und
Landestrainer Peter Salzer freute
sich zurecht über den bisher größ-
ten sportlichen Erfolg. Mähring be-
sucht seit einem Jahr das Internat

am Olympia-Stützpunkt Stuttgart
und hat damit optimale Vorausset-
zungen für Schule und Sport. Mit ei-
ner weiteren Endkampf-Platzierung
imponierte sie im Kugelstoßen. Mit
guten 12,77 Metern holte sie sich
hier Platz sechs.

Einen großen Tag im Ernst-Abbe-
Stadion erwischte Dreispringer Fe-
lix Lahme (TV Eppingen). Mit 14,31

Metern als Vierter der Meldeliste
angereist, übertraf der Schützling
von Trainer Peter Bergdolt gleich
fünf Mal seine bisherige Bestleis-
tung. Bereits nach seinem dritten
Versuch von 14,54 lag Felix Lahme
auf Rang drei und die begehrte Me-
daille war zum Greifen nahe. Im
sechsten Versuch klappte dann al-
les. Mit einem Supersatz auf 14,72

Meter übertraf er den an zweiter
Stelle liegenden Ivane Antonov
(TSV Bad Kissingen) um einen Zen-
timeter und holte sich sogar noch
Silber, nachdem er vor einem Jahr in
Ulm bereits DM-Dritter in der U-18-
Klasse geworden war.

In einem starken 5000-Meter-Feld
hatte es Langstreckler Jonas Beck
(TSG Heilbronn) wie erwartet
schwer. Nach einer vor allem kämp-
ferisch starken Leistung holte sich
der Schützling von Vater Walter
Beck (Schwaigern) und Landestrai-
ner Jens Boyde (Obersulm) mit be-
merkenswerten 15:11,45 Minuten in
der U-20-Jugendklasse unter 19 Teil-
nehmern Platz acht.

Schwerer Stand Einen sehr schwe-
ren Stand hatte in seinem ersten U-
20-Jahr 800-Meter-Läufer Robin Föll
(ULG/Spvgg Heinriet). Als Fünfter
im zweiten Vorlauf hielt sich der
Schützling von Udo Rabsch mit
1:56,12 Minuten beachtlich. Einen
Endlauf-Platz will er 2012 anpeilen.

Ein starkes 3000-Meter-Rennen
lief Katja Wölfl (Neckarsulmer
Sport-Union). Sie steigerte ihre bis-
herige Bestmarke um glatte 20 Se-

kunden und erzielte mit Platz 13 un-
ter 26 Läuferinnen einen Achtungs-
erfolg in der U-18-Klasse.

Matthias Moser (ULG/VfL Bra-
ckenheim) erzielte in seinem ersten
U-18-Jahr im 400-Meter-Vorlauf mit
51,78 Sekunden eine erfreuliche
Zeit.

Bei den gleich-
zeitig ausgetrage-
nen deutschen
Staffelmeister-
schaften konnte
die StG Heil-
bronn-Neckar-
sulm über 3x800
Meter der Frauen
wie im Vorjahr ei-
nen beachtlichen
fünften Rang in
6:47,58 Minuten erlaufen.

Mit Joana Rüttler (Neckarsulmer
Sport-Union), Tamara Stocker und
Kristina Schadt (beide TSG Heil-
bronn) steigerte sich die Staffel ge-
genüber den Landesmeisterschaf-
ten um acht Sekunden. Rüttler und
Stocker liefen stark an und Kristina
Schadt brachte mit einem tollen Fi-
nish das Trio noch auf Platz fünf un-
ter zwölf Staffeln.

Katharina Mähring hat mit der deutschen Vizemeisterschaft in Jena den größten Er-
folg ihrer Karriere gefeiert. Foto: Archiv/privat

Felix Lahme
Foto: Archiv/Krüger


